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2lo. 8. 40. ^Jahrgang. Sürich, den 21. Sebruar 1914. 6in3elnummer 30 (£ts.

»Binder mögen Garneoal feiern, und SSeiber und ßunde; aber für uns Sllenfchen ip das roas Schreckliches."

No. L. 40. Iàgang. Jûricn. den 21. Sebruar l9l4. Einzelnummer 30 Cts.

.Rinder mögen Carneval seiern. und Weiber und Hunde: oder sür uns Älenscben ist das was Sckreckiicbes.-
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